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Teilrevision der Sozialverordnung (SV)

Änderung vom 11. Dezember 2012

Der Regierungsrat des Kantons Solothurn
gestützt auf § 173 des Sozialgesetzes (SG) vom 31. Januar 20071)

beschliesst:

I.

Der  Erlass  Sozialverordnung (SV)  vom 29. Oktober 20072) (Stand 1. Janu-
ar 2013) wird wie folgt geändert:

§  21 Abs. 3 (geändert)
3 Die Vergütung der Kosten der Kontrollaufgaben der kantonalen Famili-
enausgleichskasse über die nicht ihr  angeschlossenen Beitragspflichtigen 
richtet sich nach § 19 Absatz 2.

§  23 Abs. 2 (geändert)
2 Sie sind verpflichtet, Arbeitgebenden und Selbständigerwerbenden, wel-
che diese Voraussetzung erfüllen, den Beitritt zu gewähren.

§  46 Abs. 2 (geändert)
2 Arbeitnehmende nicht beitragspflichtiger Arbeitgebender, Selbständiger-
werbende und nichterwerbstätige Personen haben der zuständigen Famili-
enausgleichskasse eine Anmeldung mit den nötigen Unterlagen und Aus-
weisen einzureichen.

§  59ter Abs. 2 (geändert)

Ausrichtung an Arbeitnehmende nicht beitragspflichtiger Arbeitgebender,  
Selbständigerwerbende und nichterwerbstätige Personen (Sachüberschrift  
geändert)
2 Die Familienzulagen werden grundsätzlich im Rahmen der periodischen 
Abrechnungen über die persönlichen Beiträge der Arbeitnehmenden nicht 
beitragspflichtiger Arbeitgebender, der Selbständigerwerbenden und der 
nichterwerbstätigen Personen ausgewiesen.

II.

Keine Fremdänderungen.

1) BGS 831.1.
2) BGS 831.2.
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III.

Keine Fremdaufhebungen.

IV.

Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten. Vorbehalten bleibt das Ein-
spruchsrecht des Kantonsrates.

Solothurn, 11. Dezember 2012 Im Namen des Regierungsrates
 
Peter Gomm
Landammann
 
Andreas Eng
Staatsschreiber

RRB Nr. 2012/2439 vom 11. Dezember 2012.
Veto Nr. 292, Ablauf der Einspruchsfrist: 22. Februar 2013.
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